
 
 
 

 
 

Werken besteht aus zwei Bereichen: Textiles Werken und Technisches Werken . 
Durch entdeckendes Lernen, wie Erkunden und Erforschen sollen die Schülerinnen und 
Schüler eine Vielfalt von Materialien kennen und bewusst erleben lernen. 
Kreativität und Experimentierfreude haben einen hohen Stellenwert. Im Textilen Werken 
können fachspezifische Erkenntnisse über Materialien, textile Herstellungsverfahren und 
Gestaltungsprozesse erworben werden und das 
Umgestalten textiler Produkte Anwendung finden. 
Der „Wert“ des praktischen Arbeitens soll erfahren werden und dadurch an Bedeutung 
gewinnen.  
 

Bewegtes Werken - Textiles Werken in der 4. Klasse:  
Historische und kulturelle  Aspekte wurden im entdeckenden Lernen erfahren. 
Textile Spielobjekte wie afrikanischer Fußball, Raschelball, Orangenball, australisches 
Wurfspiel und Frisbee konnten von der Planung bis zur Herstellung im selbsttätigen Tun 
unter dem Einsatz verschiedener Techniken (Nähen, Knoten, Binden …) entwickelt werden.  

 

 
Bewegtes Werken - Technisches Werken in der 4. Klas se:  
Auseinandersetzung mit der unmittelbaren Umwelt des Kindes.  
Spielgeräte für einen Spielplatz planen und herstellen: z.B. Kletterturm, Kletterwand,  
Rutsche, Baumhaus, Balancebrücke usw.  
Begriffe wie: Turm, Mast, einspannen, abstützen, Stab, Gitter, Fachwerk, Gerüst, Zug, 
Druck, Stabilisierungselemente, Baukonstruktionen usw. konnten die Kinder erkennen 
lernen. Viele verschiedene Spielgeräte führten zum Wunschspielplatz. 
                 WOL Aurelia Neuhold, Werklehrerin 
 

 
 
 


